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Mit Beauftragung von Rechtstexten auf rechtstext.de erklärt 
sich der Mandant mit der Geltung der nachfolgenden, beson-
deren Mandatsbedingungen von KANZLEI.ONLINE in ihrer 
jeweils aktuell geltenden Fassung einverstanden. 

BESONDERE MANDATSBEDINGUNGEN FÜR RECHTS-
TEXTE 
Diese besonderen Mandatsbedingungen (im Folgenden: „BMB“) re-
geln die Bedingungen des Mandatsverhältnisses zwischen KANZ-
LEI.ONLINE, Am Sportplatz 13, 96328 Küps (im Folgenden auch: 
„Rechtsanwalt“) und dem jeweiligen MANDANTEN (gemeinsam im 
Folgenden: „Parteien“) im Fall der Beauftragung von Rechtstexten. 

Neben diesen BMB gelten auch die allgemeinen Mandatsbedingun-
gen (AMB) von KANZLEI.ONLINE. 

Die AMB gelten auch für künftige Mandate, soweit nichts Entgegen-
stehendes schriftlich vereinbart wird und zwar auch dann, wenn die 
AMB für das Folgemandat nicht erneut einbezogen worden sind. 

1. GEGENSTAND DER BEAUFTRAGUNG 

1.1. Vertragsgegenstand – Gegenstand der vorliegenden Beauf-
tragung ist, je nach Auftrag des Mandanten, die Buchung eines 
Schutzpakets oder die Erstellung von Rechtstexten unter 
www.rechtstext.de.  

1.2. Aufträge können online unter www.rechtstext.de, per E-Mail 
oder per Fax erteilt werden.  

2. BEAUFTRAGTE LEISTUNGEN 

2.1. Schutzpakete – Bucht der Mandant beim Rechtsanwalt eines 
der unter www.rechtstext.de genannten Schutzpakete, so ge-
währt der Rechtsanwalt dem Mandanten die dort beschriebe-
nen Leistungen während der Vertragslaufzeit. Die Leistung des 
Rechtsanwalts umfasst die Erstellung von Rechtstexten sowie 
die Aktualisierung der Rechtstexte während der Vertragslauf-
zeit.  

2.2. Sonstige Rechtstexte – Bucht der Mandant beim Rechtsan-
walt einen der unter www.rechtstext.de genannten, sonstigen 
Rechtstexte (außer jenen, die in den Schutzpaket inkludiert 
sind), so erstellt der Rechtsanwalt den jeweiligen Rechtstext 
für den Mandanten. Eine Aktualisierung der Rechtstexte nach 
Beauftragung ist niemals geschuldet. 

2.3. Mitwirkungspflicht des Mandanten – Soweit für die Durch-
führung der beauftragten Leistungen eine Mitwirkungshand-
lung des Mandanten erforderlich ist, ist der Mandant verpflich-
tet, dieser Mitwirkungspflicht innerhalb der vom Rechtsanwalt 
gesetzten, angemessenen Frist rechtzeitig nachzukommen 
und sämtliche Informationen zur Verfügung zu stellen.  

3. ZUSAMMENARBEIT MIT EXTERNEN DIENSTLEISTERN 

Dem Rechtsanwalt ist es gestattet, die beauftragten Leistungen 
an beauftragte Dritte zu übergeben. Eine höchstpersönliche 
Leistungspflicht des Rechtsanwalts besteht nicht. Wird eine sol-
che Leistung an Dritte übergeben, wird der Rechtsanwalt die 
entsprechenden Ergebnisse vor Weitergabe an den Mandanten 
prüfen.  

4. LAUFZEIT UND KÜNDIGUNG SCHUTZPAKETE 

4.1. Die Schutzpakete haben grundsätzlich eine Laufzeit von 1 Mo-
nat und verlängern sich um einen weiteren Monat, wenn es 
nicht rechtzeitig gekündigt wurde. 

4.2. Die Schutzpakete können jederzeit zum Ende eines Monats 
gekündigt werden.  

5. VERGÜTUNG & GEBÜHREN 

5.1. Pauschales Anwaltshonorar; Nettopreise - Sämtliche Preis-
angaben zu anwaltlichen Gebühren von KANZLEI.ONLINE 
verstehen sich als pauschale Anwaltshonorare, zzgl. der ge-
setzlichen Mehrwertsteuer.  

5.2. Fälligkeit – Die von KANZLEI.ONLINE in Rechnung gestellten 
Beträge sind innerhalb von 10 Tagen nach Rechnungsstellung 
zur Zahlung fällig.  

5.3. Weitere Gebühren – Beauftragt der Mandant den Rechtsan-
walt mit weiteren Tätigkeiten neben den unter rechtstext.de 
aufgeführten Leistungen, entstehen dafür weitere Gebühren. 
Solche Tätigkeiten sind ausdrücklich gesondert zu beauftragen 
und zu vergüten. Das Gleiche gilt für Aufträge, auf welche sich 
die Parteien gesondert verständigen.  

6. NUTZUNGSRECHTE 

6.1. Der Mandant erwirbt mit dem Abschluss einer Bestellung von 
Schutzpaketen das einfache Nutzungsecht, die im Schutzpa-
ket beinhalteten Rechtstexte unter einer Domain bzw. in einem 
Shop während der Vertragslaufzeit zu nutzen. Ein Recht zur 
Bearbeitung der Rechtstexte oder zur Unter- oder Weiterlizen-
zierung erwirbt der Mandant nicht. 

6.2. Der Mandant erwirbt mit dem Abschluss einer Bestellung von 
Rechtstexten das einfache Nutzungsecht, den jeweiligen 
Rechtstext für eine bestimmte Kampagne oder ein Projekt zu 
nutzen. Ein Recht zur Bearbeitung der Rechtstexte oder zur 
Unter- oder Weiterlizenzierung erwirbt der Mandant nicht. 

7. HAFTUNG 

Haftungsfreistellung – Der Rechtsanwalt stellt den Mandan-
ten von der Haftung für Schäden für die vom Mandanten be-
auftragten Rechtstexte innerhalb der Schutzpakete jedenfalls 
dann frei, wenn er diese genau wie vom Rechtsanwalt empfoh-
len in seine Webseite eingepflegt hat und der geltend ge-
machte Mangel auf ein Verschulden des Rechtsanwalts zu-
rückzuführen ist.  

Die anwaltliche Haftung beschränkt sich auf die gesetzlichen 
Gebühren des gegnerischen Anwalts, maximal jedoch bis zur 
ersten Instanz im Fall der gerichtlichen Verfolgung. 

Ausschluss der Haftungsfreistellung – Kommt der Mandant 
den Empfehlungen des Rechtsanwalts nicht nach oder ändert 
der Mandant die vom Rechtsanwalt zur Verfügung gestellten 
Rechtstexte eigenständig, ist eine Haftung des Rechtsanwalts 
ausgeschlossen. Das Gleiche gilt, wenn Angaben in den 
Rechtstexten Gegenstand einer Rechtsverfolgung sind, die auf 
fehlerhaften oder fehlenden Angaben des Mandanten zurück-
zuführen sind.


